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Nun lebt wohl ſagte Nechljudow der Unbehaglichkeit und Scham
empfand über deren Urſache er ſich keine Rechenſchaft gab

Wir danken ergebenſt daß Du uns beſucht haſt ſagte der Alte
Das Volk im Flur drängte ſich zuſammen und ließ Nechljudow durch

Er trat auf die Straße und ſchritt ſie entlang Hinter ihm traten zwei
barfüßige Knaben aus dem Flur der eine ältere im ſchmutzigen einſt weiß

eweſenen Hemd und der andere in einem engen verſchoſſenen rothen
echljudow ſah ſich nach ihnen um

wWo gehſt Du denn jetzt hin fragte der Knabe im weißen HemdZur Marrjona Charina ſagte er Wißt Jhr die
Der kleine Knabe im rothen Hemd fing über irgend etwas an zu

lachen der ältere aber fragte ernſthaft nach
Welche Malrjona Iſt ſie alt
Ja ſie iſt alt
O meinte er das iſt die Semincha die am Ende des

DHorfes Wir bringen Dich hin He Fredka wir bringen ihn hin
Aber die Pferde
O die thun nichts

Fredka willigte ein und ſie ſchritten zu dreien das Dorf hinan
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Nechljudow war bei den Knaben leichter zu Muthe als bei den
Grwachſenen und er unterhielt ſich unterwegs mit ihnen Der Kleine im
rothen Hemd hörte auf zu lachen und ſprach ebenſo verſtändig und aus
führlich wie der Aeltere

Nun wer iſt denn bei Euch der Allerärmſte fragte Nechljudow
Wer arm iſt Michael iſt arm Semen Makarow und dann Marfa

iſt noch mehr arm
Und Anisja iſt arm Anisja hat keine Kuh ſie geht betteln
Sie hat keine Kuh aber dafür ſind ſie im ganzen man drei aber

Marfa iſt zu fünfen erwiderte der Aeltere
Da iſt gerade der Hof antwortete der Knabe und deutete auf ein

Haus vor dem ein einziger weißköpfiger Knabe der ſich mit Anſtrengung
auf ſeinen krummen in den Knien nach außen gebogenen Beinen hielt
unſicher auf der Straße ſtand eben auf dem Fußweg auf dem
Nechljudow ging

Bei Matrjonas Hütte entließ Nechljudow die Knaben und trat in den
Flur und dann in die Hütte

Wen wünſchen Sie fragte die Alte ärgerlich Sie war in ſchlechter
Stimmung und fürchtete als heimliche Schenkwirthin unbekannte Leute

Jch bin der Gutsherr Jch möchte Sie gern ſprechen
Die Alte ſchwieg und ſchaute angeſtrengt hin dann ging plötzlich eine

vollſtändige Veränderung mit ihr vor
Ach Du mein lieber Freund ich Närrin habe Dich nicht wieder er

kannt denke was für ein Wanderer iſt das begann ſie mit verſtellt
freundlicher Stimme Verzeih Du mir um Chriſti Willen

Wenn ich Dich ohne die Leute ſprechen könnte ſagte Nechljudow
und ſchaute nach der offenen Thür in der Kinder ſtanden und hinter den
Kindern ein mageres Weih mit einem abgezehrten aber fortwährend
lächelnden vor Krankheit blaſſen Kindchen in einem Käppchen aus Lappen

Was könnt Jhr nicht ſehen Jch will Euch kriegen Gieb mal den
Stock her rief die Alte den in der Thür Stehenden zu Die Thür zu

inkn Hit Kinder gingen fort die Frau mit dem Kinde ſchloß die Thür

Jch denke noch was iſt da gekommen Und da iſt es der Herr ſelbſt
mein goldener einziger Liebling ſagte die Alte Wohin biſt Du ge
kommen haſt Dich nicht geekelt Ach Du Goldherz Da ſetz Dich Euer
Erlaucht da hier auf dieſen Vock ſagte ſie und wiſchte den Bock mit
ihrem Ueberwurf ab Und ich denke was kommt da für ein Teufel
angeſchlichen und da iſt es Euer Erlaucht ſelbſt unſer guter Herr und
Wohlthäter unſer Ernährer Verzeih Du mir ich alte Närrin bin blind
geworden

Nechljudow ſetzte ſich die Alte ſtand vor ihm ſtemmte die rechte Hand
gen die Backe ſtützte mit der linken den ſpitzen Ellenbogen des rechten
rmes und begann in fingendem Ton

Und alt biſt Du geworden Erlaucht ſonſt warſt Du hübſch wie eine
Rübe aber jetzt Haſt auch Kummer ſieht man

Jch wollte Dich nach Folgendem fragen Erinnerſt Du Dich an
Katjuſcha Maslowa

Die Katerina Wie ſollte ich nicht ſie iſt ja meine Nichte Wie ſoll
ich mich nicht ihrer erinnern hab Thränen viele Thränen um ſie ver
goſſen Jch weiß ja doch alles Freund Wer vor Gott nicht ſündigt
iſt vor dem Zaren nicht ſchuldig Ein junges Ding haben auch Thee
und Kaffee getrunken nun und da i das Unglück paſſirt Was iſt
dabei zu machen Wenn Du ſie auch verlaſſen haſt wie haſt Du ſie
aber belohnt Haſt hundert Rubel ſpringen laſſen Und was hat ſie
gethan Sie konnte nicht zur Vernunft kommen Wenn ſie auf mich
gehört hätte hätte ſie leben können Und wenn ſie auch meine Nichte
iſt ich ſage es geradezu Sie iſt eine liederliche Dirne Jch habe ſie doch
nachher auf eine gute Stelle gebracht aber ſie wollte nicht nachgeben hat
den Herrn ausgeſchimpft Wie dürfen wir einen Herrn ſchimpfen Nun
man hat ſie auch weggeſchickt Und dann konnte ſie wieder bei einem
Förſter leben aber wieder hat ſie nicht gewollt

Jch wollte nach dem Kinde fragen Wo iſt das Kind
An das Kind lieber Freund habe ich damals wohl gedacht Sie

war damals ſehr ſchwer krank glaubte nicht daß ich ſie wieder hoch
kriegen würde Jch habe das Mädchen taufen laſſen wie es ſich gehört
und es ins Findelhaus gebracht

Hat es eine Nummer gehabt
Jawohl aber das Kind iſt ſchon damals geſtorben Sie ſagte wie

es gebracht wurde iſt es auch geſtorben
Wer iſt ſie
Eben das Weib in Skorodnyi Sie beſchäftigte ſich damit Malanja

hieß ſie jetzt iſt ſie todt War eine verſtändige Frau wie ſie gehandelt
hat Es kam vor daß man ihr ein Kindchen brachte dann nahm ſie
es und hielt es bei ſich im Hauſe und fütterte es Und das that ſie
Freund bis ſie die Zahl komplet hatte Wenn aber drei oder vier zu
ſammen waren dann brachte ſie ſie auf einmal hin Das war von ihr
verſtändig erdacht hatte ſo eine große zweiſchläfrige Wiege die konnte
man überall hinſtellen War ein Handgriff drangemacht Da legte ſie
die vier hinein mit den Köpfen einzeln daß ſie ſich nicht ſtießen und
mit den Füßen zuſammen und ſo brachte ſie die vier auf einmal fort
Durde ihnen ein Zülpchen gegeben dann ſchwiegen ſie die Herzchen

Nun alſo wie iſt es

Dienstag den 19 December 1899

zwei Monate bei ſich gehabt Schon bei ihr im Hauſe iſt es verkümmert
War es denn ein hübſches Kind fragte Nechljudow
Das Kind So eins findet man überhaupt nicht wieder Wie

es Dir ähnlich ſah fügte die Alte hinzu und zwinkerte mit ihren
alten Augen

Warum iſt es aber verkümmert ſicher hat man es ſchlecht genährt
Was heißt genährt Nur ein Beiſpiel Sicherlich iſt es nicht ihr

Kind Wenn ſie es nur lebend hinbringt ſo genügt das Sie ſagte ſie
hätte es eben nach Moskau gebracht da wäre es auch ſchon geſtorben
Hat auch ein Zeugniß beigebracht alles wie ſich s gehört War eine
verſtändige Frau

Das war alles was Nechljudow über ſein Kind erfahren konnte
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Nachdem er ſich den Kopf an beiden Thüren der Hütten und Flur

thür geſtoßen trat Nechljudow auf die Straße und kehrte mit heftigem
Gram nach Hauſe das heißt in das Haus des Jnſpektors zurück Der
Inſpektor trat Nechljudow lächelnd mit der Nachricht entgegen die Bauern
würden ſich Abends verſammeln Nechljudow dankte ihm und begab ſich
ohne in die Zimmer zu treten in den Garten Hier ſchritt er auf dem
mit weißen Apfelblüthenblättern beſtreuten Wege hin und her und über
dachte alles was er geſehen hatte Das Volk ſtirbt aus und an ſein
Ausſterben gewöhnt haben ſich in ihm Lebensgewohnheiten entwickelt die
das Ausſterben begünſtigen Kinderſterben die Kraft überſteigende
Frauenarbeit ungenügendes Eſſen für alle namentlich für die Alten Und
ſo iſt das Volk allmählich in die Lage gekommen daß es ſelbſt ſeinen
ganzen Jammer nicht ſieht und ſich nicht über ihn beklagt Und des
wegen denken auch wir daß dieſe Lage natürlich iſt und ſo ſein muß
Alles das war ihm jetzt ſo klar daß er ſich garnicht genug darüber

wundern konnte wie die Leute es nicht ſähen und wie er ſelbſt ſo lange
nicht geſehen was doch augenſcheinlich klar war Es war ganz klar daß
die Kinder und die alteu Leute deswegen ſtarben weil ſie keine Milch
hatten und daß keine Milch da war weil ſie kein Land hatten um Vieh
auf die Weide zu treiben und Getreide und Heu zu ernten Und er
bildete ſich im Kopfe ſeinen Plan der darin beſtand daß er den Bauern
Land gegen PachtZins geben wollte der Zins aber ſollte als Eigenthum
der Bauern gelten damit ſie dieſes auch bezahlten und es dann für Ab
gaben und Gemeindezwecke verwandten Das war keine Einzelſteuer
aber diejenige Form die ihr bei dem jetzigen Zuſtande der Dinge am
nächſten kam Die Hauptſache aber war daß er auf das Recht der Nutz
nießung des Grundeigenthums verzichtete

Als er in das Haus kam bot der Inſpektor ihm mit beſonders freund
lichem Lächeln an zu Mittag zu eſſen und drückte die Befürchtung aus
das von ſeiner Frau mit Hülfe des Mädchens mit den Daunen her
gerichtete Mahl möchte zu lange gekocht und gebraten haben

Der Tiſch war mit einem groben Tiſchtuch bedeckt ein geſticktes Hand
tuch diente als Serviette und auf dem Tiſch in der Suppenterrine aus
Meißner Porzellan mit abgeſchlagenem Griff war Karioffelſuppe von
demſelben Hahn der bald das eine bald das andere ſchwarze Bein aus
geſtreckt hatte und jetzt zerſchnitten ſogar in Stücke zerhackt war die an
vielen Stellen Haare zeigten Nach der Suppe kam derſelbe Hahn mit
gebratenen Haaren und Quarkkuchen mit einer großen Menge Oel und
Zucker So wenig wohlſchmeckend alles das auch war Nechljudow aß
ohne zu bemerken daß er aß ſo war er von ſeinem Gedanken in An
ſpruch genommen der mit einem Mal den im Dorf über ihn gekommenen
Gram beſeitigt hatte

Die Frau des Jnſpektors blickte zur Thür hinein als das erſchreckte
Mädchen mit den Daunen die Schüſſel hinreichte der Jnſpektor ſelbſt
aber war ſtolz auf die Kunſt ſeiner Frau und lächelte immer fröhlicher
und fröhlicher

Nach dem Mittageſſen brachte Nechljudow den Jnſpektor mit vieler
Mühe zum Sitzen und machte ihn um ſich ſelbſt zu prüfen und gleich
zeitig um jemandem das zu ſagen was ihn beſchäftigte mit ſeinem
Plane bekannt wonach er das Land den Bauern geben wollte und
fragte ihn nach ſeiner Meinung darüber Der Jnſpektor lächelte machte
ein Geſicht als wenn er längſt dasſelbe gedacht hätte und ſehr froh wäre
es zu hören in Wirklichkeit aber verſtand er garnichts offenbar nicht
deshalb weil Nechljudow ſich undeutlich ausgedrückt hatte ſondern weil
aus dem Plane hervorging daß Nechljudow auf ſeinen Gewinn zum
Vortheil anderer verſichtete dabei hatte die Wahrheit daß jeder Menſch
ſich nur um ſeinen Vortheil zum Schaden anderer bekümmert im
Bewußtſein des Jnſpektors ſo tief Wurzel geſchlagen daß er als Nechl
judow davon ſprach der ganze Ertrag von dem Lande müſſe in das
Gemeingut der Bauern übergehen annahm er verſtände etwas
nicht recht

Verſtehe wohl Das heißt Sie werden Zinſen von dieſem Kapital
erhalten fragte er über das ganze Geſicht erglänzend

Nein doch Verſtehen Sie ich gebe das Land vollſtändig ab
Dann werden Sie alſo keine Einnahmen mehr haben fragte der Jn

ſpektor und hörte auf zu lächeln
Nein ich verzichte ja darauf

Der Jnſpektor ſeufzte ſchwer und begann dann wieder zu lächeln Jetzt
begriff er Er begriff daß Nechljudow nicht ganz wohl ſei und begann
ſofort in dem Plan Nechljudows der auf das Land verzichtete die Mög
lichkeit eines perſönlichen Vortheils zu ſuchen und wollte unbedingt den
Plan ſo verſtehen daß er aus dem abgetretenen Lande Nutzen ziehen
könnte

Als er aber einſah daß auch das unmöglich ſei wurde er erbittert
und hörte auf ſich für den Plan zu intereſſiren nur um dem Herrn ge
fällig zu ſein fuhr er fort zu lächeln Als Nechljudow ſah daß der Jn
ſpektor ihn nicht verſtand entließ er ihn er ſelbſt aber ſetzte ſich an den
ausgeſchnittenen und mit Tinte begoſſenen Tiſch und machte ſich an die
Darlegung ſeines Planes auf dem Papier

Die Sonne ſank ſchon hinter die Linden deren Knoſpen eben erſt auf
gebrochen waren und Mücken flogen in Schwärmen ins Zimmer und
ſtachen Nechliudow an Als Nechljudow zur ſelben Zeit ſeine Nieder
ſchrift beendet hatte und aus dem Dorf das herüberdringende Geblök der
Heerde das Knarren ſich öffnender Thore und das Geſpräch der Bauern
hörte die zur Verſammlung zuſammenkamen da ſagte er dem Jnſpektor
es fei nicht nöthig die Bauern ins Gutskontor zu rufen er würde ſelbſt
ins Dorf zu dem Hof gehen wo ſie ſich verſammelten Dann trank
Nechljudow ein Glas Thee das der Jnſpektor ihm anbot und ging ins
Dorf
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Vorſicht beim Einkauf von
Migr änin Die Höchſter Farbwerke bringen Migränin
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Unter dieſem Namen welcher als Marke eingetragen iſt darf nur
das von Höchſt bezogene Migränin verſehene O rginal Produkt gegeben
werden
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Fabrik n Sperial Anſtrumenten GeſchC ölle Hnallie Gr MärkKerstr 3
nahe am Markt

empfiehlt als paſſende Weihnachtsgeſchenke ſein großes Lager von Violinen
Sschlag Streiech und Aceord Zithern Trommeln Musik
werken Occarinas Mund und Ziehharmonikas Mandolinen
Notenständern Kinder Violinen von 2,50 Mk an ferner alle Arten
Blnas Inutrumente eigener Fabrikate

Jeden Dienstag u Freitag Abend von 5 Uhr an
Friſche
warme Blut und Leberwiürstehen

nach Berliner Art h
Wilhelm jetsch jun eiſtſtraßze 17y Ferujprecher 1152

er

Sämmtliche am I Januar fällige Coupons
werden bereits von hente ab an meiner Kaſſe

Jeeingelöſt
Gute Anlagepapiere ſtets vorräthig

B J Baer Baukgeſchäft
Halle a Leipzigerſtraße 64

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Beim Beginn des Winters wird die Verordnung der Königlichen Regierung zu

Merſeburg vom 28 November 1835 in Erinnerung gebracht nach welcher das Eis
fließender oder ſtehender Gewäſſer erſt betreten werden darf wenn die Orts
polizeibehörde dies für zuläfſig erklärt hat

Die Uebertretung dieſer Verordnung zieht die Beſtrafung der Schuldigen nach ſich
Halle a den 8 December 1899

Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Nach S 444 der ReichsGewerbeOrdnung hat der Ertheilung von Gewerbe
Legitimations Karten für Kaufleute Handlungsreiſende 2c zum Aufſuchen von Waaren
Beſtellungen und Ankauf von Waaren die Prüfung der Frage vorher zu gehen ob bei
Demjenigen für welchen ſolche Karte beantragt wird Bedenken aus dem S 57 und 57b
der Reichsgewerbeordnung vorliegen

Es iſt dieſerhalb bei Stellung von Anträgen auf Ausfertigung von Legitimations
karten für das nächſte Jahr von den in Dienſten einer hieſigen Firma ſtehenden hier
aber nicht wohnhaften Handlungsreiſenden ein jenen Vorausſetzungen entſprechendes
Atteſt der Polizeibehörde ihres Wohn reſp Aufenthaltsortes vorzulegen wogegen hin
ſichtlich der ſeit 3 Jahren hier wohnenden Geſchäfts Jnhaber und Reiſenden die Prüfung
der geſetzlichen Qualification durch die unterzeichnete PolizeiVerwaltung erfolgt Da
dieſe Prüfung indeſſen trotz Beſchleunigung immerhin längere Zeit in Anfpruch nehmen
kann ſo empfiehlt ſich um rechtzeitig in den Beſitz dieſer Karten zu gelangen die be
züglichen Anträge ſchon 8 bis 14 Tage vor dem Antritte der Reiſe zu ſtellen und zwar
entweder ſchriftlich bei der Unterzeichneten oder mündlich in dem Polizei Sekretariat 1
Zimmer Nr 55 des Polizei Verwaltungs Gebäudes Rathhausſtr Nr 19 Jn beiden
Fällen iſt der vollſtändige Vor und Zuname die hieſige Wohnung Geburtsort Tag
und Jahr der Geburt der Perſon für welche die Karte ausgeſtellt werden ſoll anzugeben
und wenn der Betreffende nicht perſönlich erſcheint auch das behördlicherſeits aufgenom
mene Signalement oder die vorjährige Karte mit vorzulegen

Die noch nicht 3 Jahre hier wohnhaften oder aufhältlichen Geſchäftsinhaber und
Reiſenden haben außerdem den geſetzlichen Beſtimmungen entſprechende Atteſte der Polizei
Behörden ihrer früheren Wohn und Aufenthaltsorte beizubringen

Vorſtehendes wird hiermit zur Kenntniß und Beachtung der betheiligten Gewerbe
treibenden gebracht wobei beſonders darauf aufmerkſam gemacht wird daß die Aus
fertigung der Legitimationskarten nur auf Antrag der Geſchäftsinhaber oder ihrer gehörig
bevollmächtigten Vertreter und gegen Erſtattung von 1 Mark Stempelgebühren erfolgt

Halle a den 1 December 1899
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
t ſtädtiſche Sparkaſſe wird wegen der Herſtellung des Bücherabſchluſſes

vom 23 bis 30 d Ritso für den Verkehr geſchloſſen
Wir machen die Intereſſenten darauf aufmerkſam und bemerken daß die Zinſen

von den Spareinlagen für das Jahr 1899 dem Guthaben von Amtswegen per 1 Januar
1900 zugeſchrieben und von dieſem Tage ab als Kapital verzinſt werden es alſo einer
beſonderen Vorlage des Sparkaſſenbuches zu dieſem Zweck im Monat Januar k Jrs
nicht bedarf

Halle a den 1 December 1899
Das VPircehtorinm der ſtädtiſchen Sparkaſſe

Preiserhöhnung der Gasroke
Wir verkaufen von heute ab auf unſeren Gasanſtalten

zerkleinerte Coke das hl mit 1 Mk

großſtückige 90 Pfg
Schmiede Coke 70Staub Coke 25Anfuhr und Abtragen übernehmen wir bei Entnahme von mindeſtens 15 hl

und berechnen 15 Pfg für das hl
Halle a den 18 December 1899

Die Verwaltung der Gas n Waſſerwerke

Brkanntmachung
Die Lieferung von 43 000 kg Roſtſtabeiſen 2 770 m Röhren eiſerne Gasrohr

und 1 100 4 Röhren eiſerne patentgeſchweißte wird hiermitſausgeſchrieben und iſt Termin
zur Eröffnu h der Angebote

auf den 10 Januar 1900 Vormittags 11 Uhr
im Rechnungsbureau zu Halle a Saale altes Bahnhofsgebäude Zimmer Nr 1 anberaumt

Der Verdingung liegen die durch die Regierungs Amtsblätter bekannt gegebenen
Bedingungen für die Bewerbung von Arbeiten und Lieferungen vom 17 Juli 1885 zu Grunde

Die allgemeinen und beſonderen Bedingungen können im genannten Bureau
immer Nr 7 eingeſehen auch gegen poſtfreie Zuſendung von 40 Pfennig in baarem
elde nicht in Briefmarken von demſelben bezogen werden Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

e ä Pete MDie beliebten

la ansAusnahmepreise für Corsets

Nr 397I ecenkber
4 Knopf weiches Leder für Herren und Damen

nicht mit Konkurrenzwaare zu vergleichen

ſind in großer Farbenauswahl wieder ſt
lEngen Elaser Gr Alrichſtr

Ich habe einen großen Poſten De Worsor die einen Werth von 3 7 Mark haben weit unter Preis
eingekauft und gebe dieſelben ſo lange der Vorrath reicht zu 25 75 25 4 Mark ab Es bietet ſich jeder
Dame die günſtigſte Gelegenheit gute Corſets zu billigen Preiſen zu kaufen

S
Eugen Glasenr Gr Ulrichſtraße 41

e

em vrvrx xAls praktische Weihnachts Geschenko
empfehle mein grosses Lager

sowie alle Arten Luxus und Wirthschafts Korbwaaren in grosser Auswahl und nur
solider Ausführung Mässige Preise

A B Scehumiclkt
Korbmachermeister Gr Steinstrasse 30O

Wratzke Steiger
Edelschmiede und Juweliere Poststrasse Nr 8

Geschmeide und Geräthe
in stylgereohter mustergiltiger Ausführung

Vranzösäsehen Schmmels
Vernier Chéret v ä Straeten Rasumny

Stets Neuheiten vornehmen Gescohmacks,

Wer ein reichhaltiges gut unterrichtetes Morgenblatt leſen will der abonnire auf die

Leipziger Neueſten Nachrichten
mit dem volks wirthſchaftlichen Theile und der Gratis Beilage

Blätter für Belehrung und Unterhaltung
Abonnementspreis vierteljährlich M 2,55 errl 40 Pfg Poſtzuſtellungsgebühr

Poſtzeitungskatalog Nr 4563
Die Leipziger Neneſten Nachrichten ſind die verbreitetſte aller Leipziger Zeitungen und werden

wegen ihrer gut orientirenden Leitartikel und wegen ihres reichhaltigen politiſchen Theiles Mitarbeiter an allen größeren
Plätzen Deutſchlands und des Auslandes in ganz Deutſchland gern geleſen

Zahlreiche eigene Depeſchen ſorgfältig ausgewählte Romane und Fenilletons gute Theater
und Muſik Kritiken täglicher Courszettel der Leipziger und Berliner Börſe mit den neueſten Nachrichten aus
dem Gebiete des Handels und der Induſtrie vollſtändige Gewinnliſte der Königl Sächſ Landeslotterie
machen die Leipziger Neueſten Nachrichten leſenswerth für Jedermann

Für Er Inser tionen T aller Art ſind die Leipziger Neueſten Nachrichten welche

die verbreitetſte aller Jeipziger Zeitungen
ſind und von allen Leipziger Blättern die meiſten Poſtabonnenten haben als wirkfamſtes Jnſertionsorgan
zu empfehlenvie Leipziger Neueſten Nachrichten werden mit den Nachtzügen und erſten Frühzügen verſandt ſo daß die

Nummern bei Orten mit guter Zugverbindung z B Berlin Dresden Plauen Chemnitz 2e ſchon mit der erſten
Poſtaustragung in die Hände der Abonnenten gelangen

Probenummern und Koſtenanſchläge für Jnſerate ſtehen durch die Expedition Leipzig
Petersſteinweg 19 gratis und franco zur Verfügung

4

el4 T r 7 m r en er T S 75 T va e r eJ W 4 ev l 3 3 t n S R r x nS I x r u 7 d r 4 B Se 8 e 37 zc

die G al Der Vorſtaud des Frauenvereins zur Armen u Kraukenpflege

Weihnachts Geſchenk e e arten en
Messerputzmaschinen berg wird von 155 2 bis 6jährigen Kindern Knaben und Mädchen beſucht Die Strick

ſchule zählt 40 Mädchen die Forthilfeſchule 51 Knaben und die Flickſchulen 166 größere
S Mädchen Wir bitten um Geld ſowie um Kleidungsſtücke und Stoffe und verſprechen

S e S auch die kleinſte Gabe treu und gewiſſenhaft verwenden zu wollen Zur Empfangnahme
e d c ſind bereit Frl Beschnidt Hausmutter der Bewahranſtalt Frl Therese Rummel

e Moritzzwinger 16 Frau Oberprediger Wächtler Kl Brauhausſtr 26 Frau Profeſſor
Wagner Heinrichſtc 9 und die unterzeichnete Vorſteherin der Anſtalt

7 C Emilie Bethehke Burgſtraße 4528 7 me Die feinſten Veli2 Wer Die feinſten Belirateſſen
ergeben die Fabrikate der Hannov FruchtGeleeExtract Fabrik Ceres 1899 bereits
5mal mit goldenen und ſilbernen Medaillen prämiirt Höchſte Auszeichnung Silberue

Portrait Medaille Jhrer Majeſtät der Kaiſerin von Deutſchland
Rothe Grütze Ceres A Pack 20 Pfge

liefert einen ſäuerlich aromatiſch nach Himbeer und Johannisbeer ſchmeck Fruchtpudding,

Fruch Gelee Extract Ceres A Pack 30 Pfge
Verwendung nur reiner Fruchtefſenzen u keine ſchädlichen nach Bonbons ſchmeck Aether

Fruchtpudding Saucenpulver Ceres A Pack 10 Pfge
liefert die feinſte Eier Vanilleſauce für Gelées und rothe Grütze

Kuchengewürz Backpulver Ceres A Pack 20 Pfge
liefert die feinſten Topfkuchen Eigelbpulver und Gewürze ſind bereits darin enthalten

Deſſert Pudding Pulver Ceres K Pack 10 15 u 20 Pfge
liefert die feinſten Flammry s in ßolge unſerer neuen Special Miſchungen

t

per Stück Riark
empfehlen

A I Müller Co
Gr Steinſtr 14 Fernſpr 1043

Echter Alpenkränter 8ſowie Harzer Ter TRso
Halle a den 14 December 1899

Königliche Eiſenbahndirektion
Vorräthig in ſämmllichen Delicateß Drogen u Colonialwaatengeſchäſtenu haben bei

Engros Helmbold Co Vertreter Paul Henze Halle Dorotheenſtraße 5
Frau T xühn Kl Ulrichſtr 3 I
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